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ben Seirieb letßeS Qaßr aufgenommen haben, ihn infolge
SRangel an ^Rohmaterial mieber etnfteHen mußten, fonbern
meil bte beitifcSeii DffupalionSbehöcben feine 2lu§führbe»
roilligungen fût genfierglaS nach ber Sdhmeis mebr erteilen.

Sie ©laShüite SRünfter (ÜRoutter), bie einzige
fyenfterglaSfabrif unfereS SanbeS hat bem ÜBernehmen
nach it)re ganse fßrobufiion für SRonate hinaus su febr
hoffen greifen nach granfreich Unb Qtalien oerfauft.

ûersêkdenes.
f DltttermeifteE lifted ©alöw Sertf#nget in

Se«sbsst@ (largau) ftarb am 19. ganuat tm Sllter non
69 gahren an ben folgen etneS |)irnft£)lage§.

2Ro«at§6eri$t ber fdhwefjerifchett Arbeits Smtet.
3m ©tonat ®esembet mürben bei ben fchroeiserifdhen
Arbeitsämtern 6759 offene ©teilen angemelbet, non benen
4991 (73,8 o/o) befetß metben tonnten. Auf ben loîalen
ArbeitSmarft entfallen 4784 Stellenangebote unb 3997
©teHenbefefcungen. Auf ben interlofalen ArbeitSmarft
entfallen 1975 Stellenangebote unb 994 ©teüenbefeijungen.

gnSgefamt haben im ©ejember bei ben ßhroeüerifchen
Arbeitsämtern 10,513 Arbeitfuchenbe (baoon 3064 AuS»

märiSmohnenbe unb ©urdfjreifenbe) um Arbeit nach® fragt
(tRooember 11,610), non benen 4991 gleich 47.4 %
oermittelt merben tonnten (fftooember 50,6 %). • ©te in
biefer gahreSseit geroohnte 91bflauung her 93auiätigfett,
her fRobftoffmangel in oetfcljiebenen ijnbußrien unb bte

Ungunß ber SBitterung haben ben gewerblichen Arbeits»
maift ungünftig beeinflußt unb bie fRadjfrage nach 93e=

rufSarbeitern, mie audj nach 95auhanblangern unb @cb=

arbeitern metßenortS mefentlidh oermlnberf. Treuem
ift ein Anßeigett ber ArbeitSlofenjiffern oor»
berhanb nicht erfolgt, maS namentlich auf ben
SSebarf non oMen HtlfSfcäften in ber fortbauernb gut»
befchäftigten SRafchlnenlnbußrie (außerberufliche Arbeits»
geiegenheiten) foroie auf baS SSorhanbenfein non fonftigen
AuShilfS» unb (Gelegenheitsarbeiten aller Art jurödiju»
führen ift.

gum neue« SHeglement über ©aSpleiteag hat ber

SQerbanbber§auS»unb@runbeigentümerber
Stabt gürich bte folgenbe Eingabe an bie betrcffenbe
Sommiffion beS ©roßen SRateS gerichtet: „®er gurgelt
bei 3hïer tit. Sommiffion liegenbe ©ntmurf eines neuen
^Reglements betreff bte Abgabe non @aS in ©Srioatgrunb»
ftßcte hebt — außer einer ©rhöhung beS ©aSpretfeS —
bie bisherige SBefiimmung auf, monad) bie ©rfietlung ber
gu= unb Steigleitungen auf ben 93tioatgtmtbßücfen bis

Jolh Graber, Eisenkonstrukiions - Werkstätte

WssuterihiiP, Wülflingerstrasse. — Telephon»

Spezialfall rik eiserner Fornen
für die

Zementirareii-lhdiistrièa
Silberne Medaille «90S Mailand.

Patentierte** Sementrohrformen - Vwaohlwnt
Speziaiartike! : Formen für alle Beiriebe, ss
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höchste Iveisttangsfählglcelt.
MBaHiRaHHaaBMsiaKHHDHaaaHHBBBBHBaHBBKaassBeRni

sum ©aSmeffer für ben Hauseigentümer unentgeltlich iß.
Statt bcffen foKen in gufunft btcfe Arbeiten auf fRedj)»

nung beS SBeßeHerS gehen. Dbf'djon biefe le^terc Söeftim»

mung non ber Abßdht, für bte Stabt weitere ©rfparntffe
SU machen, geleitet ift, müffen mir both, »ont Stanbpunît
öeS Hauseigentümers auS, gegen bicfelbe Siebenten hegen,

iß fte boch bap angetan, bie Hauseigentümer, bte unter
ben gegenwärtigen SctegSsetten heute unb noch auf lange
gett hinaus fdhmer su leiben haben, oermehrt su belaften.
AuS biefem ©runbe haben mir bie Auffaffung, baß eine

Anbetung, fofern fte in biefer fRidjtung oorgenommen
merben foH, nicht fo eiligemein gehalten merben barf mie

oorgefehen ift unb möchten gerne heute befietjenbe unb
noch P erftillenbe ©ebäube getrennt behanbelt miffen.

2Bir möchten habet an Sie baS böftah® ©efuef) ßelleti:
1. ®ie SJeßtmmung beS. ^Reglements, monach bie Soften
ber gu» unb Steigleitungen ju Saßen beS SeßeHerS
gehen, nur für Neubauten unb — entipredhenb ber gett»
bauet biefeS ^Reglements — nur für bie griß oon fünf
gahren in ïtnroenbung su bringen. 2. ®ie ©rßeüung ber

angeführten Seitungen in bereits heute beßehenben alten
©ebüuben, mie MS anijin, auf Sloften beS ©aSmertS
oorsunehmen."

H»fbefihSßßf«tS t« ©eßü^t auf bie 93er orb*

nung beS StegterungSrateS über bie 91uiübung beS H«f'
befcblageS unb bie SluSbilDung ber Huff«hmtebe, oom
31. ©esember 1912, mieb bte Abhaltung eines fed|S=

möchigen Wurfes in 93ern angeprbnet oom 19. gebruar
bis 31. SRärs 1917.

®iejenigen@chmiebe, meldte an bemfelben teitsunehmen
gebenfen, merben eingelaben, fx«h bis am 10. ^eb'ruar
1917 bei ber ®ir«îtion ber Sanbmirtfchaft, Ibteilung
Hufbefchlag, f^riftlich.ansumelben unter Seilage eines

luSsugeS auS bem ©eburtSregißer unb beS glaubhaften
SluSmetfeS einer breijährigen mohlbeßanbenen Sehrsei'
(Sehrbiolom) als Cmffchmteb. ®en 91uSmeiS über prah
tifdje aSotfenntniffe haben Me Seroerber burch eine S3ar*

Prüfung am ©IntrittStage su leißen.
gut lufnahme iß baS surß dtgelegte 20, lltersjafr

erforberlidh- gebet Semerber hat oor beginn beS HurfeS

SU besohlen:
a) Sehrgelb: 1. Kantons« unb Sdhroeiserbürger gr. 60.

2.1uSlänber gr. 150..
b) ^oßgelb: 1.KantonS» unb Schmeiserbürger einen

betrag oon gr. 60.
2.1uSlänber baS gatrje Softgelb.

®a nur für 20 Teilnehmer $lot; oorljanben iß, merben

in erßer Sinie bie tantonSangehörigen unb im Danton
Sern roohnhaften Schntiebe berüdffichtigt.

©tei^seitig mirb barauf aufmerEfam gemashi, baß

nach 93orfdhriß beS ©emerbegefeheS unb ber oben er*

mahnten Serorbnung sum felbßänbigen ober ßettoer«

tretungSmeifen SSeirieb be§ HufbeföjlagS ©emerbes im

Santon Sern ber Seßlj eines patentes erforberlidh iß/

meldEjeS nur na^ bem ïiefuche eines SurfeS unb nah
beßanbener Prüfung erteilt mirb.

MM der Praxis. - ?8r die Praxis.
fragen»

NB. »cefitKf*', SEftnt«» «Kb 5trbeit8ftef«^t raeibeü

«nter btefe iRubxtt ssnfgejtoataten; berartige 3Inseigett «'
^ßrett in ben 3nf«snte«4eil beS statte?. — fragen, wej#
„smies ®hW®e" rafcheinen foUen, raoüe ntan mtnbefienS 20 ©ts.

in Marten (für gufenbung ber Offerten) beilegen. SBenn fem'
Marlen beiliegen, mirb biß ^ïbreffe be§ ^ragejieÛcrê beigebrum.

1710. Sit e§ möglich. SBriEettê ati§ einem ©emtfd) »"»'

Ifoblenftaub unb ©ägwebl bersufteüen? Offerten mit Slnleitungen

unter ©hiffre 1710 an bie (Srpeb. .on1711. 2Ber liefert fofort ältern paffenben ©ifentolben a w
'

big 100 cm mit SBede unb 2 ffiiemenfcheiben behuf? Sîerbinbunfl

Jllustr. schweiz, Hsndw.-Zeitung („Meisterblatt") Nr. 4Z

den Betrieb letztes Jahr aufgenommen haben, ihn infolge
Mangel an Rohmaterial wieder einstellen mußten, sondern
weil die deutschen Olkupationsbehörden keine Ausfuhrbe-
willigungen für Fensterglas nach der Schweiz mehr erteilen.

Die Glashütte Münster (Moutter), die einzige
Fensterglasfabrik unseres Landes hat dem Vernehmen
nach ihre ganze Produktion für Monate hinaus zu sehr
hohen Preisen nach Frankreich Und Italien verkauft.

0enO»eae»tt.
P Malermeister Alfred Halder - Bertschwger in

Lenzhnrg (Aargau) starb am 19. Januar im Alter von
69 Jahren an den Folgen eines Hirnschlages.

Monatsbericht der schweizerischen Arbeitsämter.
Im Monat Dezember wurden bei den schweizerischen
Arbeitsämtern 6759 offene Stellen angemeldet, von denen
4991 (73,8 °/o) besetzt werden konnten. Auf den lokalen
Arbeitsmarkt entfallen 4784 Stellenangebote und 3997
Stellenbesetzungen. Auf den interlokalen Arbeitsmarkt
entfallen 1975 Stellenangebote und 994 Stellenbesetzungen.

Insgesamt haben im Dezember bei den schweizerischen
Arbeitsämtern 16,513 Arbeitsuchende (davon 3064 Aus-
wäriswohnsnde und Durchreisende) um Arbeit nachm fragt
(November 11.610), von denen 4991 gleich 47.4 °/o
vermittelt werden konnten (November 50.6 "/<>). - Die in
dieser Jahreszeit gewohnte Abflauung der Bautätigkeit,
der Rohstoffmangel in verschiedenen Industrien und die

Ungunst der Witterung haben den gewerblichen Arbeits-
markt ungünstig beeinflußt und die Nachfrage nach Be-
rufsarbeitern, wie auch nach Bauhandlangern und Ecd-
arbeitern meiftenorts wesentlich vermindert. Trctzoem
ist ein Ansteigen der Arbeitslosenziffern vor-
derhand nicht erfolgt, was namentlich auf den

Bedarf von vielen Hilfskräften in der fortdauernd gut-
beschäftigten Maschinenindustrte (außerberufliche Arbeits-
gelegenheiten) sowie auf das Vorhandenfein von sonstigen
Aushilfs- und Gelegenheitsarbeiten aller Art zurückzu-

fähren ist.
Zum «e«eN Reglement Wer GasMleiiNNg hat der

Verband der Haus-und Grundeigentümer der
Stadt Zürich die folgende Eingabe an die betreffende
Kommission des Großen Rates gerichtet: „Der zurzeit
bei Ihrer tit. Kommission liegende Entwurf eines neuen
Reglements betreff die Abgabe von Gas in Privatgrund-
stücke hebt — außer einer Erhöhung des Gaspreises —
die bisherige Bestimmung auf. wonach die Erstellung der
Zu- und Steigleitungen auf den Pnoatgrundstücken bis

ZWAs. àkonàkiîM-UàMs
^/lilûingeràZss. — Tsîspkon.

ZMiàîM eiserner Tonnen
!llr àis

U'àssî ààîà «SEK »N-wà

spôàîûràî: pvrmm à Nfly Zstrià.
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zum Gasmesser für den Hauseigentümer unentgeltlich ist.
Statt dessen sollen in Zukunft diese Arbeiten auf Rech-

nung des Bestellers gehen. Obschon diese letztere Beftim-
mung von der Absicht, für die Stadt weitere Ersparnisse
zu machen, geleitet ist, müssen wir doch, vom Standpunkt
des Hauseigentümers aus, gegen dieselbe Bedenken hegen,
ist sie doch dazu angetan, die Hauseigentümer, die unter
den gegenwärtigen Kriegszeiten heute und noch auf lange
Zeit hinaus schwer zu leiden haben, vermehrt zu belasten.
Aus diesem Grunde haben wir die Auffassung, daß eine

Änderung, sofern sie in dieser Richtung vorgenommen
werden soll, nicht so allgemein gehalten werden darf wie
vorgesehen ist. und möchten gerne heute bestehende und
noch zu erstellende Gebäude getrennt behandelt wissen.

Wir möchten daher an Sie das höfliche Gesuch stellen:
1. Die Bestimmung des Reglements, wonach die Kosten
der Zu- und Steigleitungen zu Lasten des Bestellers
gehen, nur für Neubauten und — entsprechend der Zeit-
dauer dieses Reglements — nur für die Frist von fünf
Jahren in Anwendung zu bringen. 2. Die Erstellung der

angeführten Leitungen in bereits heute bestehenden alten
Gebäuden, wie bis anhin, auf Kosten des Gaswerks
vorzunehmen."

H«fbe?chlagk«rS w Bsr«. Gestützt auf die Verord-
nung des Regterungsratcs über die Ausübung des Huf-
beschlages und die Ausbildung der Hufschmiede, vom
31. Dezember 1912, wird die Abhaltung eines sechs-

wöchigen Kurses in Bern angeordnet vom 19. Februar
bis 31. März 1917.

Diejenigen Schmiede, welche an demselben teilzunehmen
gedenken, werden eingeladen, sich bis am 10. Februar
1917 bei der Direktion der Landwirtschaft, Abteilung
Hufbeschlag, schriftlich anzumelden unter Beilage eines

Auszuges aus dem Geburtsregister und des glaub h asten

Ausweises einer dreijährigen wohlbestandenen Lehrzeit
(Lehrdwlom) als Hufschmied. Den Ausweis über prak-

tische Vorkenntnisse haben die Bewerber durch eine Vor-
Prüfung am Etntrittstage zu leisten.

Zur Aufnahme ist das zurückgelegte 20. Altersjahr
erforderlich. Jeder Bewerber hat vor Beginn des Kurses

zu bezahlen:
a) Lehrgeld: 1. Kantons- und Schweizerbürger Fr. 60.

2. Ausländer Fr. 150..
d) Kostgeld: I.Kantons- und Schweizerbürger einen

Betrag von Fr. 60.
2. Ausländer das ganze Kostgeld.

Da nur für 20 Teilnehmer Platz vorhanden ist, werden

in erster Linie die kantonsangehörigen und im Kanton
Bern wohnhaften Schmiede berücksichtigt.

Gleichzeitig wird darauf aufmerksam gemacht, daß

nach Vorschrift des Gewerbegesetzes und der oben er-

wähnten Verordnung zum selbständigen oder stelloer-

tretungsweisen Betrieb des Hufbeschlags - Gewerbes im

Kanton Bern der Besitz eines Patentes erforderlich ist,

welches nur nach dem Besuche eines Kurses und nach

bestandener Prüfung erteilt wird.

11»» à s»l«à - M «t
UêMK.

KV. G«rks«?S-. Tan?«- ««d MàètàfWche werde«

mite? diese Rubrik Nicht snfgenomMen; derartige Anzeigen ge-

hören in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welch!

^«mter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man mindestens 20 Ets,

in Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen. Wenn keim

Marken beiliegen, wird die Adresse des Fragestellers beigedruat.

474V. Ist es möglich. Briketts aus einem Gemisch von

Kohlenstaub und Sägwehl herzustellen? Offerten mit Anleitungen
unter Chiffre 1110 an die Exped.

4744. Wer liefert sofort ältern passenden Eisenkolben a »
'

bis 100 ow mit Welle und 2 Riemenscheiben behufs BerbindMl
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mit grohem £>oIjîammi ab, Ilmfang 9 m, 28x156 ftoßjähnen
Slbftanb 60 mm, $öbe 45 mm. 3ebe iRiemenfcheibe jutn Eintrieb
je eineë Sâgegangeë inîl. jur tteberfefcung paffenbe Sod* unb
Bestreiten baut. 3e nacf) Uebereintunft Sln!auf eitieë neuen ober
fonft ffbt gut erhaltenen Sägegange§. ffad)männifd)e Seftdjtigung
emünfeht. Offerten an ©ottfr. SJtatti, ôanbelëfâgerei, ffeuterëoen*
©ftaab (Sern).

1712. SBer hätte fofort abjugeben 2 Sodgatter-.Slcdmageti
n.it 20 m ©eleife? Offerten unter ©tffffre 1712 an bie @ppeb.

1713. ©ieoiel ißrojent fgoljoerluft muh "'an bei Sannen'
fcîjnitîwaren, 4—5 m lang fontfd), rechnen in 18, 24, 26, 30 mm,
roieoiel bei parallelen 24 unb 50 mm, letztere fige Sreite 24 cm
©emärtige gerne SluStunft.

1114. ©er îann mir Einleitung geben mie SudjenfjoU ge=
boaen wirb, mie g. S3. Kä§=3ärbe? ffür geff. Sluüunft beften
Sani. iß. ©eibel, med). ®ci)reinerei, Sßilen b. SM (St. ©allen).

1715. ©er hat gut erhaltenes SanbftraMaebläfe für @id)=
arbeiten abzugeben, ober mer liefert neue? Offerten mit Se*
fdjreibung an Stob. Sranber, ©idjmeifter, Slppenjed.

1716. SOöer liefert Slbfäde non Sitdjpine*, SRebpine* ober
g)edoropine*£>olj für fjubereitutig non Stäben 20/6 unb 20/5 mm,
tn Sängen oon 250 om unb barunter? Offerten unter ©^iffre
L 171K an bie @ppeb.

1717. SBer liefert 3Tiafd)tnen für Stileüfabrilation au§ Sog*
mehl ober Srehfpänen? Offerten unter ©tjiffre 1717 an bie ©jpeb.

1718. SBer hätte gebrauchten ©ampfappatat in @tfen jum
©impfen oon ,©red)§lermaren abjugeben, ober mer erftedt foldje
in armiertem Selon? Offerten mit äufserfter S*ei§angabe an
Otto Sögel, ©rechSIermarenfabrif, Oberfticl (Stargau).

1719. SBer halte einen gut erhaltenen Seimofen famt Sohr,
fomie einen gut erhaltenen ©tettromotor, jirla 20—30 PS, Steh*
ftrom, 500 Sott, mit fßerioben, billig abjugeben? Offerten unter
©fjiffre 6 1719 an bie ®ppeb.

1720 a. SBer liefert edjte ®ngeler Seihen an ©ieberoer*
täufer? Ii. SBer liefert tannene Srebfargen für Sauernfiebe?
Offerten mit Sreifangabe an 3- Staft, poftiagernb, Surfee (Buj.).

1721. SBer liefert ®rat)t in Dîingen, ©feie 1,2—1.3—1,4 mm,
blanl, oerjinü eoent. oerlupfert, gute mittelbarte SBare? SJÏufter
unb ißrei§ per Kg. bei Sejügen oon 5—10 Kg. Sängen erroünfcht.
Offerten an fjehnber* Bacher, ®tnftebeln Çorgenberg.

1722. SBer hätte jir!a 20 m gebrauchte SJHUenfdjienen für
Straêenùbergang abzugeben? Offerten an 9i Scffaub, Elnbelftngen.

1723. SBer hätte grbßere'Sartie 100—120 mm breite ©reib*
rieiren, gebraucht ober neu, abjugeben? Offerten an fRcb. Schaub,
Slnbelfingen.

1724 SBer hätte ein gebrauchtet, gutet ffräfenblatt abju*
geben, 1 m ©röfje, Soljrung 40 mm? Offerten unter ©^iffre 1724
an bie @ppeb.

1725. SBenn eine inlänbifdje San! çinern £>oljgefd)äfte für
an eine beftimmte ff trata im EluSIanb ju liefernbet |)olj einen
Kcebit in normiertem Seirage erhffnet, fo ift ju präfumieren,
bah ber ffaîturabeirag gegen llebergabe ber übereingetommenen
Etutroeife oon ber Sant auëbejahlt mirb. Ober ift et angängig,
bah bie San! mit bem Sorgeben, et fei !eine ©eätung oorhanten,
bie ^Regulierung oermeigert? 3" biefem ffade märe ein Slürebitio
illuforifd) unb bat Slürebitio eine Sauernfängerei. 3ft et ange*
jeigt, bah «on ber San! bie ©rüärung aboerlangt mirb, et fei
ein ©epofitum im erforbertichen Settage oorhanben?

1726. 38er hatte einen gebrauchten, aber gut erhaltenen
©rehftrom 9Rotor, 4—6 PS, 190 Solt, fofort abzugeben? Offerten
mit näheren Eingaben an ©tbr. Sigerift, Saugefdjäft, ©ttmil
(Dbmalben).

1727. SBer hätte einen noch gut erhaltenen Seimofen ab*

jugeben? Offerten mit Sefchreibung an ffriebr. Binber, Sauge*
fdjäft, Slffeltrangen (©fjurgau).

1728. SBer hätte fofort abzugeben eine ©ampffeffelfpeife*
pumpe, bit 7 Sltm. ©rud arbeitenb, für ©ranMniff'onëbetiieb,
ebenfo einen 3nje!tor jum Speifen einet ©ampf! ff.lt, 5—7 Sltm.
©ruef? Offerten unter ©l)iffre 1728 an bie Sjçpeb.

1729. ©er liefert Schleiffteine (rote Sdjroeijer Schleif*
fteine)? Offerten an ff. ©ahntann, med), ©agnerei, fRoifthacI).

•— 17S0. ©er liefert Sted)flanj*äftaffenartt!et unb ©raht*
glieber? Offerten unter ©hiffre 1730 an bie ®jcpeb.

1731. ©er hätte abzugeben einjeln ober gefamthaft einen
©teichffrom Sitotor, 110 Solt, 30—40 Slmp., mit Schaltbrett,
Sott* unb Elmpèremcter, ^Regulier* unb Slnlahmieberftanb? Of*
fetten mit Sßreitangaben an ®. 3Ratj, mech. Schreinerei, Stüh*
bäumen b. Saben.

1732. ©er liefert fofort trodene, faubere unb gefunbe
Suchenbretter in Säumen ober SRiemen oon 26 mm ©ide an
aufwärts unb in Bangen oon 1 m an? Offerten mit Quantum*
angabe unb 3ket§ erbeten an ffr. Kalten, Schreiner, ffrutigeit.

1733. ©er liefert fofort bidigft fßacaffin unb ©ereftn jur
ÇerfteHung oon Sar!ettbobenroichfe für 3"Ianbgsb auch? Offerten
unter ©hiffre 1733 an bie (Sppeb.

1734. ©er liefert fofort neu ober gebraucht eir.e ffrarc:§*

turbine für ein ©efäH oon 12 m unb 8—10 PS? Offerten unter
©^iffre 1734 an bie ®poeb.

1735. ©er liefert ©rahtgeflechte für ffmcijtfiebe, ffmdjtfteb*
geffechte auS Stuhlroh"", eoent. ©ebetämme für folche ($DfIed)te?
©er ift Sieferant oon runben Staub unb ffruchtfieben Offerten
an @. SRpdftab, SteffiSburg (Sern).

1736. SBer fabrtjiert mittelgrohe Standen unb SRatrihen
nach Reidmuna? Offerten unter ©htüre 1736 an bie ®roeb.

1737. ©eiche ffirma liefert Seftanbteile fomie 9teu*Etnlagen
Ijpbr. @oeife*3lufj\üge? Offerten unter ©hrffre 1737 an bie @ppb.

1738. ©er liefert STteffer für Snnbmelle in Etbrid)tmafd)inen,
310x35x2'/ä mm? Offerten an Siegrift & Sto!ar, Schaffhaufen.

1739. ©er hätte Sötifchntafchine (Sflafdjtnenbetrieb) für
SWifdjen oon Bohe mit 1 m® Beiftung per Stunbe abjugeben?
Offerten an Seghcria El. ©., S'fdjiaoo. -

1740. ©er mürbe eine ©ranSmiffion, 60 mm bid, 11 m
lang, in 2 ©eilen mit 5 Kugellagern abgeben? Offerten an ©ebr.
©ochuli, Slttelmit (Slargau).

1741. ©er hätte fdjon gebrauchte ©errajjofchüttfteinmobelle
abjugeben? Offerten unter ®hiffre 1741 an bie ®ppeb.

1742. ©er hat ca. 11 m ©ranëmiffion, 35 mm, 3 öänge*
lager unb 2 Stelffager abjugeben? Offerten an O8for äJiidjel,
mech- ffierïftatte, Sempach-

1743. ©er liefert einfache ©atterfäge unb mie ftrrl muh
ber benötigte äTiotor fein? Offerten ait Slug. §eimgartner, ßim*
mermeifter, ffiSliSbad) (Slargau).

1744. ©er hätte abjugeben billigft eine gebrauchte, gut
aehenbe Sägcfchärfmafd)ine? ©eiche iWafdjitienfabiit repariert
©urbinenregulatoren, bah fte mieber tabetloS arbeiten? Offerten
an ffr. EIefd)limann, 1ßl"bmeifter, Sagemet!, Sürglen (llci).

1745. ©er liefert Sanbfägeblätter mit 12—15 com 3"hnung
in 30—40 mm Sreite, fomie Sanbfägefeilen mit 20 mm Seiten*
fläche? Offerten an £>§. OppHger, mehan. ©agnerei, Sü^berg
(Sern).

1746. ©er hätte Sperrholjplatten oon 4 mm Stârîe in
fleinen ober gröberen Soften objuaeben? Offerten mit SoäSan*
gaben an U fforrer, Stein (St. ©öden).

Asphalt-
yod Gementarbeiten aller Art

Trottoirs, Keller- und Brauerei-Böden, Terrassen, Korridore
Remisen, Magazine, Durchfahrten etc.

Asphalfier>ung von Kegelbahnen

| ITOYlMgJi

Stallböden
Asphalt-Parkett
Dachpapp-Dächer
Holzzement-Dächer

1941bPlättli-Böden
Asphalt-Blei-lsolierplatten

zu Isolierungen.
Holzpflästerungen

Mehrjährige Garantie für alle Arbeiten.
vormals

E. Baumbsrger & KochKOCH & Ci^,
Asphalt- und Zementgeschäft, Ef?SEL.

Jfniworfen.
Sluf ffrage 1661. Stanjarbeiten au§ ungehärtetem Stah'*

Med) unb oerjintitem ©ifenblech übernimmt 3- Scumann, 9iuh=
türenfabiüation, ©eriSau, 3/iühlebübt.

Sluf Q-'Cßge 1662, Komplette ©iniid)tungen jur ffabrüatiou
oon ©oljfchuhfohlen liefert bie ©aêmotorenffabri! ©sut) El.*®.,
Sltbiêneben b. Sürid).

Sluf ffrage 1664. Seipuhgerüftträger, gebraucht mie neu,
îann bidtg abgeben: 3ofPPb ©ormfer, Sürid), ©artenboffit. 32.-

Sluf grage 1667 b. Slutogen gefdjroeihte, oerjinîte ©afdp
herbe für unb ohne ffiafferleitungëanfdjluh tiefem ©ebr. ffuhrer,
Speuglerei, Oberhofen b. ©bun.

Eluf ffrage 1667 b. ©afchherbe au§ ©ifenbted), oerjinft,
mit unb oh«e ffiafferleitungëanfdiltih. liefern prompt unb bid*g :

©erber & Sie., Kupferfdjmiebe, Sangnau (Sern).
Sluf ffrage 1668. Koptermafchiren für fioljbeaibeitung

ader Slct liefert bie ©aëmotorenfabii! ©euh SI.*©, SKbiêrteben
b. 8ürid;.

Sluf ffrage 1680. Bötjinn, garantierte Begierung, gibt ab:
Karl Stuffeefer, .gäridi 4, fiötjinngieherei.

Sluf ffrage 1685. ©en angesagten Sieiiant Stahl liefert-,
bidigft: 3ofsph SBormfer, Bürid).

Stuf ffrage 1685. SBir !önnett 31)« burcE) ein fdjroeijer.
©aljmer! Sier£ant*©er!jeugftaht in oeifd)iebenen ©imenfionen
auf Seftedung hin liefern, fßrobefiangen 40 mm fofort oerfügbar.
fHobert Siebi & Sie, Qüxid) 1, ©eibmülffeplab 2.
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mit großem Holzkammrad, Umfang 9 w, 28x156 Holzzähnen?
Abstand 69 mw, Höbe 45 mm. Jede Riemenscheibe zum Antrieb
je eines Sägeganges inkl. zur Uebersetzung passende Voll- und
Leerrrllen dazu. Je nach Uebereinkunft Ankauf eines neuen oder
sonst sehr gut erhaltenen Sägeganges. Fachmännische Besichtigung
erwünscht. Offerten an Goltfr. Matli, tzandelssägerei, Feutersoen-
Gstaad (Bern).

1712. Wer hätte sofort abzugeben 2 Vollpatter-Blockwägeli
n.it 20 w Geleise? Offerten unter Chiffre 1712 an die Exped.

1718 Wieviel Prozent Holzverlust muß man bei Tannen-
schnittwaren, 4—5 m lang konisch, rechnen in 18, 24, 26, 30 mm,
wieoiel bei parallelen 24 und 50 mm, letztere fixe Breite 24 am?
Gewärtige gerne Auskunft.

1714. Wer kann mir Anleitung geben wie Buchenholz ge-
bogen wird, wie z. B. Käs-Järbe? Für gefl. Auskunft besten
Dank. P. Weibel, mech. Schreinerei, Wilen b. Wil (St. Gallen).

1713. Wer hat gut erhaltenes Sandstrahlgebläse für Eich-
arbeiten abzugeben, oder wer liefert neue? Offerten mit Be-
schreibung an Rob. Brander, Eichmeister, Appenzell.

1746. Wer liefert Abfälle von Mtchpine-, Redpine- oder
Aellowpine-Holz für Zubereitung von Stäben 20/6 und 20/5 mm,
m Längen von 250 om und darunter? Offerten unter Chiffre

1718 an die Exped.
1717. Wer liefert Maschinen für Brikettfabrikation aus Sog-

mehl oder Drehspänen? Offerten unter Chiffre 1717 an die Exped.
1718. Wer hätte gebrauchten Dampfapparat in Eisen zum

Dämpfen von Drechslerwaren abzugeben, oder wer erstellt solche
in armiertem Beton? Offerten mit äußerster Preisangabe an
Otto Vogel, Drechslerwarenfabrik, Obersrick (Aargau).

1716. Wer häite einen gut erhaltenen Leimofen samt Rohr,
sowie einen gut erhaltenen Elektromotor, zirka 20—30 ?8, Dreh-
strom, 500 Volt, mit Perioden, billig abzugeben? Offerten unter
Chiffre C 1719 an die Exped.

1726 s. Wer liefert echte Engeler Rechen an Wiederoer-
käufer? b. Wer liefert tannene Siedsargen für Bauernsiebe?
Offerten mit Preisangabe an I. Rast, postlagernd, Sursee (Luz.).

1721. Wer liefert Draht in Ringen, Dicke 1,2—13—1,4 mw,
blank, verzinkt event, verkupfert, gute mittelharte Ware? Muster
und Preis per Kg. bei Bezügen von 5—10 Kg. Ringen erwünscht.
Offerten an Zehnder-Lacher, Einfiedeln-Horgenberg.

1722. Wer hätte zirka 20 m gebrauchte Rillenschienen für
Straßennbergang abzugeben? Offerten an R. Schaub, Andelfingen.

1728. Wer hätte größere Partie 100—120 wm breite Treib-
rien en, gebraucht oder neu, abzugeben? Offerten an Rob. Schaub,
Andelfingen.

1724 Wer hätte ein gebrauchtes, gutes Fräsenblatt abzu-
geben, 1 m Größe, Bohrung 40 mm? Offerten unter Chiffre 1724
an die Exped.

1723. Wenn eine inländische Bank hinein Holzgeschäfte für
an eine bestimmte Firma im Ausland zu lieferndes Holz einen
Kredit in normiertem Betrage eröffnet, so ist zu präsumieren,
daß der Fakturabetrag gegen Uebergabe der übereingekommenen
Aasweise von der Bank ausbezahlt wird. Oder ist es angängig,
daß die Bank mit dem Borgeben, es sei keine Deckung vorhanden,
die Regulierung verweigert? In diesem Falle wäre ein Akkreditiv
illusorisch und das Akkreditiv eine Bauernfängerei. Ist es ange-
zeigt, daß von der Bank die Erklärung abverlangt wird, es sei
ein Depositum im erforderlichen Betrage vorhanden?

1726. Wer hätte einen gebrauchten, aber gut erhaltenen
Drehstrom Motor, 4—6 190 Volt, sofort abzugeben? Offerten
mit näheren Angaben an Gebr. Sigerist, Baugeschäft, Giswil
(Obwalden).

1727. Wer hätte einen noch gut erhaltenen Leiwofen ab-

zugeben? Offerten mit Beschreibung an Friede. Linder, Bauge-
schäft, Affeltrangen (Thurgau).

1728. Wer hätte sofort abzugeben eine Dampfkefselspeise-
pumpe, bis 7 Atm. Druck arbeitend, für Transmiss-onsbetneb,
ebenso einen Injektor zum Speisen eines Dampft ss-lS, 5—7 Alm.
Druck? Offerten unter Chiffre 1728 an die Exped.

1726. Wer liefert Schleifsteine (rote Schweizer Schleif-
steine)? Offerten an F. Gaßmann, mech. Wagnerei, Roischach.

.— 1786. Wer liefert Blechftanz-Massenartikel und Draht-
glieder? Offerten unter Chiffre 1730 an die Exped.

1781. Wer hätte abzugeben einzeln oder gesamthast einen
Gleichstrom Motor, 110 Volt, 30—40 Amp., mit Schaltbrett,
Volt- und Ampsremkter, Regulier- und Anlaßwiederstand? Of-
ferten mit Preisangaben an E. Malz, mech. Schreinerei, Nuß-
bäumen b. Baden.

1782. Wer liefert sofort trockene, saubere und gesunde
Buchenbretter in Bäumen oder Riemen von 26 mw Dicke an
aufwärts und in Längen von 1 m an? Offerten mit Quantum-
angabe und Preis erbeten an Fr. Kallen, Schreiner, Frutigen.

1788. Wer liefert sofort billigst Paraffin und Ceresin zur
Herstellung von Parkettbodenwichse für Jnlandged auch? Offerten
unter Chiffre 1733 an die Exped.

1784. Wer liefert sofort neu oder gebraucht eine Franc's-

turbine für ein Gefäll von 12 w und 8—-10 ?S? Offerten unter
Chiffre 1734 an die Exved.

1783. Wer liefert Drahtgeflechte für Fmchtsiebe, Fruchtsieb-
mflechte aus Stuhlrohr, event. Webekämme für solche P-flechte?
Wer ist Lieferant von runden Staub und Fruchtsieben? Offerten
an G. Rellstab, Steffisburg (Bern).

1786. Wer fabriziert mittelgrobe Stanzen und Matritzen
nach Zeiàunq? Offerten unter Chiffre 1736 an die Exved.

1787. Welche Firma liefert Bestandteile sowie Nm-Anlagen
hydr. Speise-Auszüge? Offerten unter Chiffre 1737 an die Expd.

1788. Wer liefert Messer für Rundwelle in Abrichtmaschinen,
310x35x2'/? mw? Offerten au Siegrist à Stokar, Schaffhausen.

1786. Wer hätte Mischmaschine (Maschinenbetrieb) für
Mischen von Lohe mit 1 m" Leistung per Stunde abzugeben?
Offerten an Segheria A. G., Poschiavo. -

1746. Wer würde eine Transmission, 6V mm dick. 11 m
lang, in 2 Teilen mit 5 Kugellagern abgeben? Offerten an Gebr.
Hochuli. Attelwil (Aargau).

1741. Wer hätte schon gebrauchte Terrazzoschüttsteinmodelle
abzugeben? Offerten unter Chiffre 1741 an die Exped.

1742. Wer hat ca. 11 m Transmission, 35 mm, 3 Hänge-
lager und 2 Stehlager abzugeben? Offerten an Oskrr Michel,
mech. Werkftätte, Sempach.

1748. Wer liefert einfache Gattersäge und wie strrk muß
der benöt'gte Motor sein? Offerten an Aug. Heimgaitner, Zim-
niermeister. Fislisbach (Aargau).

1744. Wer hätte abzugeben billigst eine gebrauchte, gut
aebende Sägkschärfmaschine? Welche Maschinenfabrik repariert
Turbinenregulatoren, daß sie wieder tadellos arbeiten? Offerten
an Fr. Aeschlimann, Platzmeister, Sägewerk. Bürglen (Uri).

1743. Wer liefert Bandsägeblätter mit 12—15 mm Zähnung
in 30—40 mm Breite, sowie Bandsägefeilen mit 20 mm Seiten-
fläche? Offerten an Hs. Oppliger, mêchan. Wagnerei, Bützberg
(Bern).

1746. Wer hätte Sperrholzplatten von 4 mm Stärke in
kleinen oder größeren Posten abzugeben? Offerten mit Preisan-
gaben an U Forrer, Stein (St. Gallen).

àspkWlî-
Wl! à àî

Irottoire, l?oI1or- rmä Lruuoroi-Löäsn, lksrrasssn, Korriäors
Rsmisou, UsKumns, Ourobkuhrtön ste.

KspkoMei-ong von KEgsidsknSN
Stalldöcken
^«plrslt-parstett
l)uclipupp»vâclrer
tjolWsmeiit-Oâeker

1941bplüttli-ööcken
^spkult-Mei-Isolienplutten

?u IsolrsrunKSn.

UàrjûbrÎKS Euruntis kür alls àdsitsn.

L. Ssosmbsngsi» A HookKQL5S â
Aspàlt- unc! Ismknigesàst, RKKUì.

MwottêN.
Auf Frage 1661. Stanzarbeiten aus ungehärtttem Stah'-

blech und verzinntem Eisenblech übernimmt I. Bcumann, Nuß-
türenfalnikation, Herisau, Mühlebübl.

Auf Frage 1662, Komplette Einrichtungen zur Fabrikation
von Holzschuhsohlen liefert die GasmotorenFabrik Deutz A.-G.,
Albisrieden b. Zürich.

Aus Frage 1664. Verputzgerüstträger, gebraucht wie neu,
kann billig abgeben: Joseph Wormser, Zürich, Gartenbofftr. 32.

Auf Frage 1667 d. Autogen geschweißte, verzinkte Wasch-
Herde für und ohne Wasserleitungsanschluß liefern Gebr. Fuhrer,
Spenglerei, Oberhofen b. Thun.

Auf Frage 1667 b. Waschherde aus Eisenblech, verzinkt,
mit und ohne Wasserleitungsanschluß, liefern prompt und bill'g:
Gerber â Cie., Kupferschmiede. Langnau (Bern).

Auf Frage 1668. Kopiermaschinen für Holzbearbeitung
aller Art liefert die Gasmotorenfabrik Deutz A.-G, Albisrieden
b. Zürich.

Auf Frage 1686. Lötzinn, garantierte Legierung, gibt ab:
Karl Ausseeser, Zürich 4, Lötzinngießerei.

Auf Frage 1683. Den ungefragten Vierkant Stahl liefert
billigst: Joseph Wormser, Zürich.

Auf Frage 1683. Wir können Ihnen durch ein schweizer.
Walzwerk Vierkant-Werkzeugftahl in verschiedenen Dimensionen
auf Bestellung hin liefern. Probestangen 40 wm sofort verfügbar.
Robert Aebi à Cie, Zürich 1, Weidmühleplatz 2.
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Sluf grage 1688. (Sine paffenbe 8angtod)bobrmafcl)itte ïjat
abzugeben bie ©aëmotorenfabriî ®eut) 31.=®., Sllbiêrieben b. grcl).

Sluf forage 1686. ®ebtaucf)te, gut erhaltene Satiglocbbobr»
niafdjine bat billig abzugeben: SJtafcîjinenfabriî norm. jpoljfdjeiter
& fpegi, 9J!aneffeftrafie 190, gürid) 3.

Sluf grage 1693. (Sine gut erhaltene ißenbelfräfe tarnt
Shnen fofort abgeben: Maf^inenfabri! norm, Çolîfdjeiter & £>egi,
SDtaneffeflrafse 190, gürid) 3.

Stuf grage 1694. SBir tönnen Sfjren geiounfdjten 8uft=
tompreffor fofort ab Sager abgeben : 9tob. 3lebi & (Sie., gürid) 1,
SBerbmüfjtcptai) 2.

Stuf grage 1698. 3Bir haben auf Sager jiifa 1 ®utjenb
gentrifugatpunipen, SO—250 mm, oerfügbar : Stöbert 3tebi & ®ie.,
gürid) 1, SBerbmübleptafc 2.

Stuf grage 1698. gentrifugatpunipen, auch (ei!)toeife, lie»

fert bittigh: Qofeph SBortnfer, gürid).
Stuf grage 1698. fßaffenbe genlrifugafpumpett liefert

prompt bie ©aëmotorenfabtiî Seul;, 31.=®., 3ttbi§rieben b. gilrid).
Stuf grage 1708. gementrö|ren= unb SBogenmobelte put

tiegcnb unb ftehenb einftampfen liefert fdjrtell unb billig: gtfdjer,
med). SDÎobeûfdjreinerel, (Stetten (Stargau).

Stuf garage 1708. äBir uerfügen auf Säger Stltftetten über
eine Stnjaht gebrauchter gemenlrohrmobeüe, metdje rotr ju bit-
tigen greifen abgeben : Stob. Stebi & ©ie., güridj 1, 2ßerbmüf)le=
plat) 2.

Stuf grage 1708. ®ebraud)te, jebod) gut erhaltene gement=
rBhrenmobette in ben oerfdfiebenften ®imenfionen liefert Qofeph
ffiormfer, gürid).

Stuf grage 1709. SBir haben eine fehr billige, nod) neue
Uuioerfalbanbfüge mit 700 mm DtoHenburdjmeffer abzugeben :

©aëmotorenfabrit ®euh St. ®., Stlbigrieben b. gürid).
Sluf grage 1709. ®ut erhaltene SBanbfägen fann gijnen

mit günftigen Sebingungen billig abgeben : SDtafdjinenfabrif norm,
.ftolsfdjeiter & $egi, Sftaneffeftrajje 190, gürid) 3.

Submissions* und Stellen-Anzeiger.
ZDn-ich. ffteubau her grauenflintf güridj. ®lafer=

nrbctteit, Lieferung bet* g-enfterbefdjlage unb §olgroHabe«,
Söanb u S8obenbeläfle,ytnoleumunterlagöbijbe«,«ittoleuMi=
hüben unb eiferne CberUdjtfonflrufüonen. fßtäne tc. auf beut
îantonaleu §od)bauamt, Semperfteig 3, S3ureau 22. Singebote mit
beg, Sluffdjnft bi§ 5. g-ebruar an bie faut. Saubireltion in gürid).

S®s»n. ©tabtbauamt SSflju». Sieferung oon 65 gtoei=
pfätfigen Sdfultifcbcn. gormutare beim Stabtbauamt. @in=
gaben mit Stuffdjrift „ipreiëeingabe für ©djultifdje*' biS 26. Qan.
an ba§ Stabtbauamt.

SepM» ©emeiube ©rmeitermtg ber SBafferber
forgutig: C.uelleafaffuitgeK mit Sammelftuben, ipampen=
JjauS mit fßumpfrf)ad)t, Steigleitung in 125 mm=@uhröhren,
jirta 650 m, »runuenanfdjliiffe, Oteferboir oon 300 m* Inhalt

in Stampfbeton ober arm. SBeton. ißläne tc. bei £j. güti, Sau=
meifter in 3n§, fPaljnljofftrafie. ©ingaben mit Stuffdjrift „2Baffer=
neiforgung" bi§ 31. ganuar an ®emeinbepräfibent SI. güri.

Been, Sllpgenoffeitfdjait Sommert»alb bei fJüfrijeit-
rieb, ©enteinbe Senf. Um= unb Sîeubau einen Sennhütte.
Sflan :c. bei grit; greibig=33ringoIb, ißöfdjenrieb. ©ingaben mit
Sluffdjrift „Sommerroalb" btS 31. ganuar an obigen.

Baselland. SctjuHjaubbau in Seltiöberg. 9Jlaurer=,
(gifenbeton-, 3immer= unb 3>a$beäerarbeitett, Sunftftein=
liefeenng. fpiätte sc. je oormittagë bei ©rnft SBenger, Slrd)ite£f,
Sieftat. Offerten bi§ 29. Sanuar an ben tpräfibenten ber Stein
lommiffion, gut. Salathe.

Äargau. Äaualifattou int $orfe geiningen. giila
500 m gementrotjrteitung, ©inbau Hon 20 ©ammelftpadjlen.
rßläne ic. auf ber ©emetnbelanjlet. Offerten mit ber Stuffdpift
„ftanalifation" big 29. Januar an ben ©emeinberat.

Thupgan. aWau»:eE=, ®£&teiner=, @lafee= unb S)taten=
arbeiten im Seminar Sfreugtingen. Stäbereg bet 3lcd)ite!t
Scheuer in Rreudingen. ©ingaben mit Sluffdjrift „Semmar=
bauten pro 1917" bi§ 30. gaituar an ba? Straffem uns S3au=

bepartement in grauenfelb.
Vaud. Commune de Pampîgny. Tr,avaux de démolition

du bâtiment dit „Les vieilles tuileries" rière Pampigny Cou-
verture, charpente et maçonnerie. Conditions au bureau de
C. Hepp, architecte, à Apples, chaque matin de 9 à 11 heures.
Soumissions à Jules Aubert, syndic, pour le 26 janvier.

Valais. Construction d'une cave et dépôt annexes au
pressoir dans la rue des Remparts, à Sion (propriétaire: Frê-
déric Varone, commerce de vins et fruits). Environ 1000 m"
de terrassements, béton et maçonnerie, béton armé, char-
pente, couverture, ferblanterie, vitrerie, appareillage, me-
nuiserie, serrurerie et fermentes, gypserie et peinture, four-
niture éventuelle d'environ 3500 sacs de chaux hydr. et 300
sacs ciment lent. Plans, etc. au bureau de L. Praz, architecte
à Sion. Délai 25 janvier, à midi.

Valais. Société électrique d'Ardon. Place de directeur
de l'usine. Soumissions à Joseph Broccard, président de la
Société, à Ardon, pour le 3t janvier.

Zu verkaufen
eine grössere Partie sehr schönes
dürres

Wagnerholz
in Buchen, Eichen, Eschen etc.

Auf Wunsch noch eine Partie

Oderten unter Chiilre K 392
an die Expedition.

in jeder Quantität

zu kaufen gesucht.
Offerten sub Chiffre J E 428

an die Expedition.

Zu kaufen gesucht:
Zirka 11 m

Transmission
35 mm.

3 Hängelager und

2 Stehlager
Offerten an 527

Oscar Michel, iiiecli. Werkst..

Seinpach.

Zu verkaufen
auf Station Waltwil 1 -Waggon?

Birnbaum- und

10 Kirschbaum-

Blocker
la. Qualität. 405

Grob & Hässig
Holzhandlg., Wattwil (St.G

Zu verkaufen
3—4 Waggons

ablinierte Bretter, Baumbrettcr
und Qalandagehoiz.

Angebote sind zu richten unt,
Chiffre S 531 an die Exped.

Gesucht
Zntrifsf<lpi«|K
inkl. Saugkorb u. 6—9 m Rohr,
Lichlweite 200—250 mm ;

Clektfo-jtdotor
14—20 PS per 220 Volt, ev.
500 und 45—50 Perioden, für
2—3 Monate.

Offerten unter Chilfre Ä.361
an die Expedition.

f. Beriete,,
Oberdorfslr. 9 *
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Auf Frage 1080. Eine passende Langlochbohrmaschine hat
abzugeben die Gasmotorenfabrik Deutz A.-G>, Albisrieden b. Zrch.

Auf Frage 1080. Gebrauchte, gut erhaltene Langlochbohr-
Maschine bat billig abzugeben: Maschinenfabrik vorm. Holzscheiter
K. Hegt. Manessestraße 19V. Zürich 3.

Auf Frage lOOtî Eine gut erhaltene Pendelfräse kann
Ihnen sofort abgeben: Maschinenfabrik vorm. Holzscheiter Hegi,
Manessestraße 190, Zürich 3.

Auf Frage 1004. Wir können Ihnen gewünschten Luft-
kompressor sofort ab Lager abgeben: Rob. Aebi à Cie., Zürich 1.
Werdmühleplatz 2.

Auf Frage 1008. Wir haben aus Lager zirka 1 Dutzend
Zentrifugalpumpen, 80—250 mm, verfügbar: Robert Aebi à Cie.,
Zürich 1, Werdmühleplatz 2.

Auf Frage 1008. Zentrifugalpumpen, auch leihweise, lie-
fert billigst: Joseph Wormser, Zürich.

Auf Frage 1008. Passende Zentrifngalpumpen liefert
prompt die Gasmotorensabrik Deutz A.-G., Albisrieden b. Zürich.

Auf Frage 1708. Zemenlröhren- und Bogenmodelle zum
liegend und stehend einstampfen liefert schnell und billig: Fischer,
mech. Modellschreinerei, Stetten (Aargau).

Auf Frage 1708. Wir verfügen auf Lager Altstetten über
eine Anzahl gebrauchter Zementrohrmodelle, welche wir zu bil-
ligen Preisen abgeben: Rob. Aebi à Cie., Zürich 1, Werdmühle-
platz 2.

Auf Frage 1708. Gebrauchte, jedoch gut erhaltene Zement-
röhrenmodelle in den verschiedensten Dimensionen liefert Joseph
Wormser, Zürich.

Auf Frage 1700. Wir haben eine sehr billige, noch neue
Universalbandsäge mit 7VV mm Rollendurchmesser abzugeben:
Gasmotorenfabrik Deutz A. G., Albisrieden b. Zürich.

Auf Frage 1700. Gut erhaltene Bandsägen kann Ihnen
mit günstigen Bedingungen billig abgeben: Maschinenfabrik vorm.
Holzscheiter à Hegi, Manessestraße 190, Zürich 3.

5»l»i«ls«- «xl Stelle«-àeigêk.
Tvi-iok. Neubau der Frauenklinik Zürich. Glaser

arbeiten, Lieferung der Feustrrbeschläge und Holzrolladen,
Wand u Bodenbeläge, Ltnoleumunterlagsböden, Linoleum-
bilden und eiserne Oberltchtkonstruktionen. Pläne rc. aus dem
kantonalen Hochbauamt, Sempersteig 3, Bureau 22. Angebote mit
bez. Aufschrift bis 5. Februar an die kant. Baudirektion in Zürich.

NDiîî Stadtbauamt Thun. Lieferung von 03 zwei-
plähigen Schultischen. Formulare beim Sladtbauamt. Ein-
gaben mit Aufschrift „Preiseingabe für Schultische" bis 26. Jan.
a» das Stadtbauamt.

Ser-M. Gemeinde JuS. Erweiterung der Wafserver
sorguug: D.tttllensafsungen mit Sammelstuben, Pumpen-
Haus mit Pnmpschacht, Steigleitung in 125 mm-Gußröhren.
zirka 650 m, Brunnenanschliisse, Reservoir von 300 m' Inhalt

in Stampfbeton oder arm. Beton. Pläne tc. bei H. Füri, Bau-
meister in Ins, Bahnhosstraße. Eingaben mit Aufschrift „Wasser-
Versorgung" bis 31. Januar an Gemeindepräsident A. Füri.

Alpgeuoffenschaft Sommerwald bei Pöschen-
rieb, Gemeinde Lenk. Um- und Neuban einer Sennhütte.
Plan zc. bei Fritz Freidig-Bringold, Poschenrnd. Eingaben mit
Ausschrift „Sommerwald" bis 31. Januar an obigen.

LssvUs-,0. SchulhauSbau in Seltisberg. Maurer-,
Eisenbeton-, Zimmer- und Dachdeâerarbeiteu, Kunststein-
lieferung. Pläne :c. je vormittags bei Ernst Wenger, Architekt,
Liestal. Offerten bis 29. Januar an den Präsidenten der Bau-
kommission, Jul. Salathe.

Kanalisation im Dorfe Zeiningen. Zirka
500 m Zemeutrohrleitung, Einbau von SO Sammelschächten.
Pläne rc. auf der Gemeindekanzlei. Offerten mit der Ausschrift
„Kanalisation" bis 29. Januar an den Gemeinderat.

7ku«»gsnl«- Maurer-, Schreiner-, Glaser- und Maler-
arbeiten im Seminar Kreuzlingen. Näheres bei Architekt
Scheuer in Kreuzlingen. Eingaben mit Ausschrift „Seminar-
bauten pro 1917" bis 30. Januar an das Straßen- un» Bau-
département in Frauenfeld.

Vi»uÄ. Lommune île pampignzr. Iravaux cie démolition
ci» bâtiment clit „Les vieilles tuileries" risre pampiZny Lou-
venture, charpente et maçonnerie. Lonctitions su bureau cie

L. vepp, architecte, à Apples, cksque matin de 9 àll Ireures.
Soumissions à suies àbert, syndic, pour le 26 janvier.

Vstsis. Lonstruction «l'une cave et dépôt annexes su
pressoir clans la rue des Remparts, à Sion (propriétaire: Are-
clêrlc Varone, commerce de vins et fruits). kZnviron lVVV
cle terrassements, béton et maçonnerie, béton armé, cbar-
pente, couverture, ferblanterie, vitrerie, appareillage, me-
nuiserie, serrurerie et fermentes, gypserie et peinture, tour-
niture éventuelle d'environ 3500 sacs de cbsux hydr. et 300
sacs ciment lent. plans, etc. au bureau de L. pra?, architecte
à Lion, vêlai 25 janvier, à midi.

VAêsi». Société électrique d'^rdon. place de directeur
de l'usine. Soumissions à joseph Lroccard, président de la
Société, à ^rdon, pour le 3l janvier.
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